
CASPARtoon

7 / 12_2007



CASPARtoon heute: Ebi, gesellschaftskritische Enkel und ungefähr Zweitausendsechzehn!

17|12|2007

Ebi Langstrumpf
...zwei mal drei macht vier...

"Nein, nicht schon wieder diese Terrorristen Um-
weltschützer, die mir immer die schönen Milliar-
denprojekte versauen..."  – Weihnachten
das hat Ebi sich ganz anders vorgestellt!

So oder so ähnlich geht es Ebi im Moment vor lauter
Baustellen, die sich langsam aber sicher vor im auf-
türmen oder über den Kopf wachsen, denn was hat
seine Wenigkeit denn in den letzten Jahrzehten ge-
rissen?

Genau - nix - ausser Seifenblasen über grosse imagi-
näre Beträge, die immer anders tituliert als Über-
schriften in unserer Super-Illu-Lokalgazette auftau-
chen.

Die bösen Umweltschützer, die, nicht so wie er an der
Zeit vorbeigelebt haben, erinnern ihn jetzt täglich an
sein Versprechen, die Welt nicht nach Gutsherrenart
zu gestalten, sondern nach dem Prinzip der Nachhal-
tigkeit.

Dieser kleine Oberbürgermeister würde, wenn die
Werke noch stehen würden, immer noch Schreibma-
schinen bauen und den Betrieb elendig zugrunde
richten, wie damals, da werden Erinnerungen
wach...näch:
5 nach Zwölf auf dem Rathausplatz
und er  würde mit Sicherheit genau dieselben trau-
rigen Sprüche runterbeten, ebend wie damals.

Die Super-Illu-Lokalgazette ist da ähnlich gepolt und
wärmt den Niedergang der Olympia Pleite als Fort-
setzungsroman auf, damit auch der letzte treue Rest-
Olympianer die Super-Illu-Lokalgazette kaufen lesen
muss, um nach dem Genuss der Artikel noch einmal
so richtig losheulen zu können.

Nichts hat sich geändert, Inhausersiel liegt unter einer
Müllhalde, Hermine Eilers ist enteignet, Eicki wird aus
der Mottenkiste geholt, die Scheisse fliesst immer noch
in die Vorzeigebadezone am Südstrand und die Lokal-
gazette titelt nach überstandener Badesaison, knapp
an der Katastrophe einer länger dauernden Bade-
strandschliessung vorbeigeschliddert:
"Badespass trotz Fäkalien"
Auf dem Valoisplatz setzt man dem Kriegshafenerbau-
er ein Denkmal, anstatt die schwer arbeitenden Kran-
kenhausauszubildenden nachTarif zu entlohnen.
Ebi, der ja in fast jedem Aufsichtsrat sein Unwesen
treibt sitzt, auch in dem des Reinhard-Nieter Kranken-
hauses schweigt zum Ausbildungsvergütungsproblem
und denkt laut:
"Hunde die Bellen, denen wirft man doch keine
Knochen hin!"

Und da sind wir auch schon beim nächsten Unbe-
denklichkeitsgutachten, das dieser Ebi "seinem" Volk
präsentiert: die Erbauung eines Kohlekraftwerkes, das
natürlich nach dessen Erstellung so sauber ist, dass
Wilhelmshaven den Status als Vorzeige-Luftkurort
beantragen darf, so ähnlich wie das mit der Scheisse
mitten rein ins Naturwelterbe Wattenmeer!

Wenn dann alles stinkt, die Kohlezüge beinahe Tag
und Nacht die Lärmemmission unwesentlich anhe-

ben wird Ebis Enkel Aufsichtsratsvorsitzender beim
Stromkonzern aus Belgien, aber erst nach ihm selbst
– so denken wir, plant Ebi Langstrumpf sein kleines
Leben, eben so wie:
"Ich mach mir die Welt, wie sie mir gefällt"
...und wenn die Polkappen abschmelzen und der
letzte Deichgraf ins Hinterland geflüchtet ist, dann
ist Ebi doch schon längst in der Hölle im Himmel und
der letzte Umweltschützer ausgerottet.

Super-Ebi ebend:
"zwei mal drei macht vier Kohlekraftwerke!"
Munter bleiben Ebi und viel Spass unterm  Apriko-
sen Tannenbaum!

Wolf-Dietrich Hufenbach
Dokumentarfilmer aus Wilhelmshaven
und
Michael Kusmierz
Künstler aus Dangast
...im Auftrag der Aufklärung, frei nach diesem Kant
oder so...in der Kommune Wilhelmshaven!
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